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Bezirksklasse Süd Herren

1. TTC Mühlen 1987 : TV Dornstetten 
Samstag, 03.12.2022, 19:00 Uhr

Wendel bleibt gegen den TV Dornstetten ungeschlagen

Als Wilhelm Wendel sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksklasse Süd Herren nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Dornstetten besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Dornstetten meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Wilhelm Wendel, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Pfefferle / Kugler Wendel / Hanfstein phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Wendel / Hanfstein mit 3:1 durch. Held / König gelang es am Nachbartisch
Raaf / Beier zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim 3:0-
Sieg gelang es Götz / Morath die Gastspieler Kugler / Ziefle zu besiegen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Wilhelm
Wendel seinen Gegner Jochen Raaf beim eher ungefährdeten Sieg ohne Satzverlust. Achim Held
konnte im Spiel gegen Matthias Pfefferle einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
mit 3:1 in den Sätzen. Anschließend ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Julius Götz zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. 11:4, 8:11, 11:7, 6:11, 9:11 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Pascal Hanfstein und Sebastian Beier sich am Tisch gegenüber standen.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Beier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an der Reihe. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Dieter Ziefle kam Dennis Morath
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Patrick König hatte
wenig später seinen Gegner Ewald Kugler beim ungefährdeten 12:10, 11:7, 11:7 insgesamt im Griff,
obwohl er im Vorfeld als deutlicher Außenseiter an den Tisch gegangen war. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des 1. TTC Mühlen 1987 und des TV Dornstetten. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Wilhelm Wendel nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den 1. TTC Mühlen
1987 die Halle.

Nach diesem Sieg geht der 1. TTC Mühlen 1987 am 10.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen TUS Bad Rippoldsau, während der TV Dornstetten am 10.12.2022 gegen den SSV
Schönmünzach III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1. TTC Mühlen 1987

Doppel: Wendel / Hanfstein 1:0, Held / König 1:0, Götz / Morath 1:0 
Einzel: W. Wendel 2:0, A. Held 1:0, J. Götz 1:0, P. Hanfstein 0:1, D. Morath 1:0, P. König 1:0 

 TV Dornstetten
Doppel: Raaf / Beier 0:1, Pfefferle / Kugler 0:1, Kugler / Ziefle 0:1 
Einzel: M. Pfefferle 0:2, J. Raaf 0:1, S. Beier 1:0, S. Kugler 0:1, E. Kugler 0:1, D. Ziefle 0:1
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